
Die vielseitigste wieder verwendbare Larynxmaske

LMA ProSeal™ Schnellreferenz

Maskentyp Bestellnummer Patientengröße Maximales Cuff-Volumen (Luft) Max. Ø d. Magensonde/Salem Sump
1 150010 Neugeborene/Kleinkinder bis zu 5 kg bis zu 4 ml 10Fr/8Fr
1 ½ 150015 Kleinkinder 5-10 kg bis zu 7 ml 10Fr / 8Fr
2 150020 Kleinkinder/Kinder 10-20 kg bis zu 10 ml 10Fr / 8Fr
2 ½ 150025 Kinder 20-30 kg bis zu 14 ml 14Fr / 12Fr
3 150030 Kinder 30-50 kg bis zu 20 ml 16Fr / 14Fr

4 150040 Erwachsene 50-70 kg bis zu 30 ml 16Fr / 14Fr

5 150050 Erwachsene 70-100 kg bis zu 40 ml 18Fr / 16Fr
* Die maximalen Füllvolumina sollten niemals überschritten werden. Es wird empfohlen, den Cuff auf einen max. Cuff-Innendruck von 60 cm H2O aufzufüllen.
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Die vielseitigste wieder verwendbare Larynxmaske

Bewährte Vielseitigkeit
Die LMA ProSeal™ sorgt dank ihres innovativen 
Designs und wichtiger, neuer Details für 
vielseitige und sichere Anwendungen während 
des Atemwegsmanagements.



Die vielseitigste wieder verwendbare Larynxmaske

Beruhigende Gewissheit
Die LMA ProSeal™ sorgt dank ihres innovativen Designs und 
wichtiger, neuer Details für vielseitige und sichere Anwendungen 
während des Atemwegsmanagements.

•	 LMA ProSeal™ ist ein ideales Atemwegsinstrument für Patienten, 
bei denen der Anästhesist eine gastroösophageale 
Refluxkrankheit (GERD) befürchtet, oder bei längeren 
chirurgischen Eingriffen, für die kein Endotrachealtubus  
(ETT) in Frage kommt.

Patientenkomfort
Die LMA ProSeal™ gilt als ein hochentwickeltes 
Atemwegsinstrument, welches sich in punkto Patientenkomfort und 
Sicherheit gegenüber anderen Produkten als überlegen erwiesen hat. 

•	 Der weiche Cuff und der flexible Beatmungstubus wurden im 
Hinblick auf die Verbesserung des Patientenkomforts konzipiert. 

•	 In klinischen Studien erzielte die LMA ProSeal™ in Bezug auf das 
Einführen eine Gesamterfolgsrate von 98 % - 99 %. 1, 2

•	 Sowohl das Einführen des Endotrachealtubus als auch das 
Aufwachen aus der Narkose sind mit Stress verbundene 
Situationen beim Atemwegs- und Patientenmanagement. Die 
LMA ProSeal™ trägt zur Reduktion der hämodynamischen 
Reaktionen bei und sorgt für eine reduzierte Reaktion beim 
Platzieren und Aufwachen. 3

•	 Verringert die Wahrscheinlichkeit für Halsirritationen und 
Stimulation und senkt postoperative Übelkeit, Erbrechen und 
Schmerzen um bis zu 40 % im Vergleich zu einem ETT. 5

Die LMA ProSeal™ sorgt dank ihres innovativen 
Designs und wichtiger, neuer Details für vielseitige 
und sichere Anwendungen während des 
Atemwegsmanagements.

Leistungsmerkmale 
Die LMA ProSeal™ sorgt für eine hervorragende Abdichtung 
gegenüber der Glottisöffnung. 

•	 Die LMA ProSeal™ bietet eine hohe Dichtigkeit zwischen 
30 und 35 cm H2O 6,2, ohne dass sich der Druck auf die 
umliegende Schleimhaut erhöht. Gleichzeitig sorgt sie für  
gute Ventilationsbedingungen. 4

•	 Der als Doppelmanschette konzipierte Cuff passt sich nach dem 
Aufblasen an die Konturen der Pharynx- und Larynxoberfläche 
an und verbessert die Abdichtung. 7

•	 Das Cuff-Design mit der breiteren und tieferen Schale sorgt für 
einen besseren perilaryngealen Sitz und höhere Dichtigkeit, 
ohne den Druck auf die Pharynxschleimhaut zu erhöhen. 2



Aspiration
Ein vielseitiges Instrument zur Senkung des Aspirationsrisikos. 

•	 Die LMA ProSeal™ besitzt einen integrierten Drainagetubus, 
über den regurgitierter Mageninhalt am Pharynx vorbeigeleitet 
werden kann. 8 Dieses besondere Design senkt das 
Aspirationsrisiko. 7

•	 Im Unterschied zu einem ETT oder einer Magensonde leitet die 
LMA ProSeal™ Magenflüssigkeit ab und erlaubt bei längeren 
Eingriffen auch den Zugang zum Magen. 

•	 Der Drainagetubus gestattet bei Bedarf eine schnelle und 
einfache Magendekompression. 2

Vielseitigkeit
Die LMA ProSeal™ kann auch bei längeren Operationen eingesetzt 
werden. 

•	 Auf Grund ihrer Design- und Sicherheitseigenschaften kann sie auch 
bei Hüftoperationen angewendet werden. Die LMA ProSeal™ erweitert 
die Optionen für das intraoperative Atemwegsmanagement. 2

•	 Die LMA ProSeal™ kann als Alternative zu einem ETT verwendet 
werden, zum Beispiel bei pädiatrischen Laparoskopien.

•	 Bei richtiger Platzierung ermöglicht die LMA ProSeal™ eine ebenso 
effektive maschinelle Ventilation (PPV) wie ein ETT. 9 Der 
Drainagekanal erlaubt eine Beurteilung der Lage gegenüber dem 
oberen Ösophagussphinkter und verringert somit das Risiko einer 
Mageninsufflation.

Der Drainagekanal ermöglicht die exakte Lagekontrolle 
der Cuffspitze gegenüber dem oberen 
Ösophagussphinkter. Hierdurch wird die Gefahr einer 
akzidentellen Insufflation des Magens vermindert.

Die LMA ProSeal™ bietet einen optimalen 
Atemwegsschutz für Ihre Patienten

Die LMA ProSeal™ bietet alle Vorteile einer 
LMA™ Larynxmaske:

•	 reduzierter Medikamentenverbrauch

•	 weniger Halsschmerzen

•	 weniger Husten und sanfteres Aufwachen

•	 minimale hämodynamische Reaktionen


